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Noch Plätze frei für Türkei-Reise
Löhne (LZ). Die Volkshochschule Löhne und der Stadtsportverband

Löhne bieten vom 15. bis 29. September eine Reise in die Türkei an.
Vereinsübungsleiter begleiten die Reise und bieten ein breit gefächertes
Angebot an. Ob Frühsport, Schwimmen oder Wasser- und Wirbelsäulen-
gymnastik, es wird keine Langeweile aufkommen. Im Preis enthalten sind
die Flüge, 14 Tage Übernachtung mit Halbpension, Auslandsreise-Kran-
ken-, Haftpflicht- und Unfallversicherung, Betreuung durch Sportbetreu-
er. Informationen erteilt Peter Steinmeier unter � 0 57 32 / 10 06 13.

Löhner Radler
klönen heute

Löhne (LZ). Die Löhner ADFC-
Radler treffen sich heute zum
Klönabend. Beginn ist um 19 Uhr
im Restaurant Traube Casa Maria
in der Bahnhofstraße. Ab Mitt-
woch, 6. April, finden wieder an
jedem Mittwoch um 18.15 Uhr die
beliebten Abendtouren statt.

Sürahi besteht
Meisterprüfung

Löhne (LZ). Vor den Ausschüs-
sen der Handwerkskammer Ost-
westfalen-Lippe zu Bielefeld muss-
ten einige Kandidaten ihre Meis-
terprüfung ablegen. Bestanden hat
auch Meftun Sürahi aus Löhne.
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FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Geburtstage

Erna Stöcker, Vogelstraße 7, 90
Jahre. HHeinz Deppermann, Löhne-
Ort, Eigenheimweg 2, 81 Jahre.
Wilhelm Köster, Löhne-Ort,
Krugstraße 8, 88 Jahre. EElfriede
Hamel, Glockenstraße 94, 94 Jah-
re. AAnna Vogelsang aus Mennig-
hüffen, Wulferdingsener Straße
28, 79 Jahre. RRegina Beißner aus
Mennighüffen, Dahlienstraße 21,
75 Jahre. MMargrit Osterhage, Men-
nighüffen, Ahntweg 2, 75 Jahre. 

Trauerfälle
Hugo Knapp, 77 Jahre, Löhne-Ort.
Die Beisetzung ist bereits erfolgt.
Martin Lindenschmidt, 66 Jahre,
Löhne. Die Trauerfeier ist im
engsten Familienkreis.

Was, wann, wo
am Montag, 21. März

LÖHNER ZEITUNG
Geschäftsstelle: Bad Oeynhausen,
City-Center, Herforder Straße 78,
geöffnet von 9 bis 17 Uhr,
� 0 57 31 / 25 15 0, Telefax
0 57 31 / 25 15 50.

Vereine
CDU-Ratsfraktion: 17 bis 18 Uhr
Bürgersprechstunde mit Theo
Grohmann, Geschäftsstelle Kö-
nigstraße 3, � 129 16.
SPD-Bürgersprechstunde: 17 bis
18 Uhr mit Brigitte Förster, Ge-

schäftsstelle Lübbecker Straße 23,
� 166 54. 

Kino
UCI Kinowelt, am Werre-Park, ✆
0 57 31 / 15 40: BBetty Anne Wa-
ters: 17.15, 20 Uhr. IIch bin Num-
mer Vier: 15, 17.30, 20 Uhr.
Powder Girl: 14.45, 17.15 Uhr.
The Rite - Das Ritual: 20.30 Uhr.
Alles erlaubt - Eine Woche ohne
Regeln: 15.15 Uhr. AAlmanya –
Willkommen in Deutschland: 15,
17.30, 20 Uhr. DDer Plan: 20.30
Uhr. JJustin Bieber - Never Say

Never (Digital 3D): 15, 17.30 Uhr.
Big Mama's Haus – Die doppelte
Portion: 14.30 Uhr. RRango: 14.45,
17.15 Uhr. UUnknown Identity:
20.15 Uhr. MMeine erfundene Frau:
20.15 Uhr. TTrue Grit: 17.30 Uhr.
Hexe Lilli - die Reise nach Mando-
lan: 15 Uhr. TThe King's Speech:
17, 19.45 Uhr. KKokowääh: 14.30,
17.15, 20 Uhr. 

Notdienste
Ärztliche Notdienste: 18 bis 22
Uhr Notfallpraxis am Klinikum
(nach 22 Uhr Notfallambulanz)
oder  0180/5044100 (14 Cent
aus dem deutschen Festnetz, 42
Cent Mobilfunk). 
Kinder- und Jugendarzt: 18 bis 22
Uhr Dr. Buchholz/Dr. Schäffler,

Vlotho, Herforder Straße 129,
� 0 57 33 / 96 00 00.
Wichtig: Telefonische Anmeldung! 
(Ab 22 Uhr Kinder- und Jugendkli-
nik Herford, � 0 52 21 / 94 1204).

Soziale Dienste
Notdienst Apotheken: Adler-Apo-
theke, Löhne, Königstraße 38,
� 33 99 und Markt-Apotheke Vlo-
tho, Lange Straße 122, � 0 57 33 /
29 72.
HKA, Häusliche Kranken- und
Altenpflege: Hauswirtschaftliche
Hilfen, Entlassungsmanagement
nach Klinikaufenthalt, Kinder-
krankenpflege, Beratung zur Pfle-
gefinanzierung, � 0 57 32 /
35 45.
Ehe- und Lebensberatung/Media-

tion: 9 bis 12 Uhr, � 63 03,
Schützenstraße 1. 
Zeit für Mitmenschen: Verein für
bürgerschaftliches Engagement,
� 0 57 32 / 100-310.

Stadt
Rathaus: Oeynhausener Straße 41,
8 bis 12.30 Uh, 13.30 bis 16 Uhr,
� 100-0.
Stadtbücherei: Alte Bünder Straße
6, 9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
� 100 304. ZZweigstelle Gohfeld:
Goethestraße 71, 9 bis 12 Uhr,
12.30 bis 16 Uhr, � 0 57 31 /
86 86 72. ZZweigstelle Mennighüf-
fen: Zur Schule 4, 8.30 bis 12 Uhr
und 12.30 bis 15 Uhr, geschlossen.
Hallenbad Löhne: Albert-Schweit-
zer-Straße 10, 13 bis 17 Uhr. 
Taxibus: � 0 18 01 / 21 22 21.

BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• PHILIPPS
SONDERPOSTEN

• MODEHAUS VÖGELE

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

»Condega ist ein
Dorf in Bewegung«

Partnerstadt-Verein wählt den Vorstand neu
L ö h n e  (avh). »Bei jedem

Besuch in Condega kann ich
Veränderungen feststellen.«
Tatjana Roßocha ist schon
mehrfach in der Partnerstadt
von Löhne in Nicaragua gewe-
sen – dieses Jahr sogar zusam-
men mit Bürgermeister Heinz-
Dieter Held. Davon hat sie
Donnerstagabend bei der Jah-
reshauptversammlung des
Condega-Vereins erzählt.

Den neuen Vorstand des Condega-Vereins bilden (von links) Julia
Kölling, Daniel Freese, Maria Lorentz, Angela Holstiege, Ute Freese und
Heike Nolte. Foto: Annika von Hollen

Denn vor knapp einem Monat
hat sie mit einer Delegation der
Stadt Löhne die kleine Stadt in
Mittelamerika besucht und die
laufenden Projekte des Vereins
vorgestellt. »Seit 17 Jahren orga-
nisieren wir ein Straßenkinder-
projekt, das junge Erwachsene
fördert und ihne eine Perspektive
gibt. Condega ist ein Dorf in
Bewegung. Durch das große Enga-
gement kann ich bei jedem Besuch
einen Fortschritt feststellen«, er-
zählte Tatjana Roßocha. Durch die
Spenden der Stiftung Eine Welt-Ei-
ne Zukunft aus Herford können
nun etwa hundert neue Öfen ge-
baut werden. Denn in Nicaragua
kochen die Frauen noch mit Holz
und atmen bisher ohne Abluft den
gesamten Qualm ein. »Durch die
neuen Öfen zieht die dreckige Luft
nach außen ab. Außerdem ist das
Feuer nicht mehr offen, so dass
weniger Energie verbraucht
wird.« Tatjana Roßocha liebt das
mittelamerikanische Land und hat
in Condega schon viele Freund-
schaften geschlossen. »Ich fühle
mich dort wohl, weil die Menschen
so herzlich und offen sind.«

Der Condega-Verein besteht seit
22 Jahren und hat momentan 126
Mitglieder. »Wir haben in der
Vergangenheit schon viel erreicht.
Nach einem schlim-
men Hurricane haben
wir geholfen, Deiche
und Wohnungsviertel
zu bauen«, erinnerte
sich die erste Vorsit-
zende, Angela Hols-
tiege. 

Während der Jah-
reshauptversamm-
lung wurde auch der Vorstand neu
gewählt. Angela Holstiege wird
von Daniel Freese als zweiter

Vorsitzender vertreten. Kassiere-
rin bleibt Heike Nolte und als
Schriftführerin wurde Ute Freese
wiedergewählt. Ramona Kämper

wird zusammen mit
Sabine Held-Roßocha
die Kasse prüfen. Bei-
sitzer sind Wolfgang
Kuhlmann, Matthias
Döding, Nicole Bein-
ke, Inga Maack, Rein-
hold Nickels, Manfred
Dunst, Julia Kölling,
Maria Lorentz, Gerd-

Arno Epke, Christiane Möller-
Bach, Heinz-Dieter Held, Lars
Rischko und Tatjana Roßocha.

Schüler malen
schöne Bilder
Löhne (LZ). Die Sieger des 41.

Malwettbewerbs der Volksbank
stehen fest. Aus Löhne und Bad
Oeynhausen haben gewonnen An-
tonia Klein (2 a, Grundschule Löh-
ne-Ort), Laura Pauls (2 a, GS Mel-
bergen-Wittel), Anna Karoline
Lindner (1 b, GS Löhne-Ort), Miles
Bahner (1/2 a, GS Mennighüffen-
West), Felicia Schwabe (1 b, GS
Löhne-Bahnhof), Alina Stallmann
(3/4 b, GS Mennighüffen-West),
Yusuf Tarkan (4 a, GS Löhne-Ort),
Niklas Rakebrand (3 a, GS Löhne-
Ort), Melissa Meier (3 c, GS Löhne-
Ort), Charlotte Ramadan (4 c, GS
Löhne-Bahnhof), Ilhan Tarkan
(4 a, GS Löhne-Ort), Ferris Lean-
der Fechner (4 b, GS Dehme),
Sarah Meinert und Juliane
Schaum (beide 6 d, Städtisches
Gymnasium Löhne), Philipp Grube
und Isabella Marleen Fernandez
(beide 5 d, Immanuel-Kant-Gym-
nasium), Aileen Bendig und Frie-
derike Bröderhausen (beide 7 b,
Städtisches Gymnasium Löhne).

Glaube wie
eine Burg

Jubiläums-Konfirmation

In der Kirche auf dem Wittel haben gestern Männer
und Frauen ihre goldene Konfirmation nach 50

Jahren oder ihre diamantene Konfirmation nach 60
Jahren gefeiert. Foto: Frank Dominik Lemke

Löhne (lem). 28 Jubilare haben
in der Lukaskirche auf dem Wittel
ihre goldene und diamantene Kon-
firmation gefeiert. »Unserer Gene-
ration ging es gut. Wir hatten alles,
was wir brauchten«, sagte Günter
Stühmeier aus Gohfeld. »Vor allem
waren unsere Familienstrukturen
stabil«, sagte Monika Blöbaum
vom Wittel. Aktuelle politische
Ereignisse, die Pfarrer Uwe Stint-
mann in seiner Predigt erwähnte,
machen ihnen keine Angst. Ihr
Glaube ist für sie wie eine feste
Burg – entsprechend Psalm 46, auf
den der Pfarrer seine Predigt
aufbaute. Der Posaunenchor des
CVJM Wittel begleitete das Fest. 

Goldene Konfirmation: Ulrich
Flachmann, Wilfried Flottmann,
Wilhelm Held, Gerhard Pahmeyer,
Günter Stümeier, Gerhard Weh-
king, Monika Blöbaum, Monika
Decke, Renate Hokamp, Marlies
Nitsch, Karin Schürmeyer, Magda-
lene Tiemann, Adelheid Well-
mann, Karin Wiegelmann und
Hildegart Zachriat. 

Diamantene Konfirmation: Carl-
Heinz Barth, Karl-Heinz Daniel-
meyer, Friedel Fischer, Wilfried
Hempelmann, Horst Möller, Egon
Pielsticker, Ernst Stuke, Norbert
Wehking, Margrit Baumann,Helga
Langhorst, Hanna Nölkenhöner,
Hilde Rasche und Erika Krämer.

So schmeckt
der Fisch

Räucherprofi Willi Frosch gibt Tipps

Neben Forellen kamen auch grö-
ßere Exemplare bei Willi Frosch in
den Räucherofen. Foto: Süllwold

Löhne (süll). Rauch zieht aus
dem Ofen durch die Luft, die
nasskalte Haut der Forellen reflek-
tiert in der Morgensonne – fehlt für
die richtige Seemannsatmosphäre
nur noch das Kreischen der Mö-
wen. Das hatte Räucherprofi Willi
Frosch Samstag nicht im Gepäck,
dafür aber 60 Forellen, die er vor

dem Angelcenter Löhne räucherte.
Außerdem gab er etwa 100

geladenen Besuchern Tipps zum
Filetieren. Damit beim Lachsfilet
nicht auf einmal Gräten den Ge-
nuss zerstören, rät er zu einem
Filetiermesser mit einer dünnen
langen Klinge. »Damit schneidet
man an beiden Seiten der Gräte
entlang und kann so den Grä-
tenstrang entfernen«, erklärte der
Experte. Vor dem Angelcenter hat-
te der Räucherprofi seinen Räu-
cherofen aufgebaut. Auch hier gab
er Tipps. »Es gibt zwei Sorten, das
Heißräuchern und das Kalträu-
chern«, erklärte der 67-Jährige,
während er das Feuer im Ofen
anheizte . »Bei der ersten Methode
wird der Ofen zunächst auf eine
Kerntemperatur von mindestens
80 Grad erhitzt, dabei wird der
Fisch für zehn bis 15 Minuten
gegart, damit alle Keime abgetötet
werden«, sagte Willi Frosch. Im
Anschluss wird die Temperatur
auf 60 Grad gesenkt und der Fisch
wird für zwei Stunden geräuchert. 

Während bei der Heißräucher-
methode der Fisch also nach zwei
Stunden auf den Teller kommen
kann, brauchen Fischesser bei der
Kalträuchermethode etwas mehr
Geduld. Willi Frosch erklärte: »Da-
bei verbringt der Fisch bei Kalt-
rauch, also maximal bei 30 Grad,
30 Stunden im Ofen.« 

»Wir haben in
der Vergangen-
heit schon viel er-
reicht.«

Angela H o l s t i e g e


